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Themenblätter im Unterricht | 132: 
„Pflegenotstand“

Autorin: Lisa Heinzelbecker

Kranke Pflege 

1 Beschreibe und analysiere die Karikatur Q1.

Beschreibung:

Analyse: 

Diagnose 

2 a) Die beiden Statistiken Q2 und Q3 liefern Daten zur Pflegesituation in Deutschland. Analysiere diese und kreuze dann an,
ob die unten stehenden Aussagen richtig oder falsch sind.

Umfrage unter Berufsaussteigern/-innen:
„Unter welchen Voraussetzungen würden Sie
in die Pflege zurückkehren?“

Weniger Überstunden (6 %)

Flexiblere Arbeitszeiten (12 %)

Weniger Bürokratie (13 %)

Mitbestimmung (14 %)

Vereinbarkeit mit Familie (14 %)

Weniger Zeitdruck (26 %)

Bessere Bezahlung (30 %)

Mehr Personal (36 %)

Andere Strukturen und Arbeitsbedingungen (42 %)

Pflegekräfte

2019

2030

Wo stehen wir heute? Wo geht es hin?

Personallücke

2019

2030

Pflegebedürftige

2019

2030

1,7 – 1,9 Mio.

1,4 Mio. 

4,6 Mio.

3,7 Mio. 

300.000 – 520.000

120.000 

02 Pflegenotstand in Deutschland

Oft ist vom Pflegenotstand die Rede. Was ist damit gemeint und wie steht es tatsächlich um die 
Pflegesituation in Deutschland?
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Q3

2019 gab es einen Mangel von 120.000 Pflegekräften.

Der Bedarf an Pflegekräften wird in Zukunft geringer.

Über ein Drittel der Berufsaussteiger/innen würde in die Pflege zurückkehren, wenn es mehr Personal gäbe.

Eine bessere Bezahlung ist die am ehesten erfolgversprechende Maßnahme, um Berufsaussteiger/innen in die Pflege zurückzuholen.  

Die Berufsaussteiger/innen sind vor allem mit den Arbeitsbedingungen in der Pflege unzufrieden.

b) Vergleiche deine Ergebnisse aus a) mit folgenden Erfahrungsberichten in Q4 und Q5.

Q4 „Ja, es ist manchmal schon nicht ohne. Dann klingelt es viel
leicht gerade noch irgendwo. Man hat gerade eine andere 

Aufgabe, kann die aber nur halb durchführen oder muss unheimlich 
schnell machen, weil schon wieder das Nächste kommt. Und vom 
Personal sind wir eben nicht genug Leute [...].“ 

Jaqueline, Krankenpflegerin im Sana Klinikum Lichtenberg (Berlin)

Q5 „Der Pflegenotstand ist da, ganz klar. Da brauche ich keine 
wissenschaftliche Studie, ich sehe es einfach in der Praxis. Wir 

sind voll, Oberkante, Unterkante. Wir können keine aufnehmen. Aber 
wir haben täglich vier bis sechs Anfragen. Und das macht mir Angst, 
weil die Menschen nicht mehr versorgt werden können.“

Panajotis Neuert, Inhaber des ambulanten Pflegedienstes „Pflege im Quadrat“
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